
Zeltlager und
Schlauchbootfahren
MITTERDORF.Ein besonderes Sommer-
event kann dieMitterdorfer Skiabtei-
lung anbieten. In Kooperationmit
dem SkiclubWald besteht dieMög-
lichkeit zumZeltlagermit einer
Schlauchbootfahrt auf demRegen.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
treffen sich am 8. August um 8.30 Uhr
beim Zeltplatz in Reichenbach. Zelt-
aufbau ist auch bereits am 7. August
möglich. Neben der sicherlich interes-
santen Schlauchbootfahrt ab Zenzing
steht auch ein Spielnachmittag auf
dem Programm. Bei Voranmeldung
können auch Angelkarten besorgt
werden. Kinder und Jugendliche bis 16
Jahre zahlen für die Übernachtung
incl. Bootfahrt, Vollverpflegung und
Überraschungsgeschenk 15 Euro. Er-
wachsene zahlen proNacht drei Euro
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KURZ NOTIERT

und diemoderaten Kosten für Geträn-
ke und Verpflegung, die durch das Or-
ganisationsteam verkauft werden. Die
Frühstückskosten belaufen sich auf
drei Euro. Informationen undAnmel-
dung beiMichael Beck, Tel. (0 94 61)
9 12 59 30 oderMartina Nicklas, Tel.
9 12 59 29 bzw.www.spvgg-mitter-
dorf.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Letzter Deutsch-Kurs
vor den Ferien
RODING.AmMittwoch, 22. Juli, findet
zum letztenMal vor der Sommerpause
der Deutsch-Sprachkurs für Ausländer
in derMitterdorfer Grundschule, und
zwar von 20 bis 21.30 Uhr, statt. Fort-
gesetzt wird er nach den Sommerferi-
en, amMittwoch, 16. September. Teil-
nehmermit einigen Vorkenntnissen
der deutschen Sprache können jeder-
zeit beimKurs einsteigen. Die Teilnah-

megebühr beträgt acht Euro pro Kurs-
abend.Wer zehnAbende für 80 Euro
bucht, bekommt das Kursbuch gratis
dazu. Anmeldungen sindmöglich
über den Förderverein der GSMitter-
dorf, Tel. (0 94 61) 9 11 36 30. (rbk)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FFW/KLJB: Kanufahrt
auf dem Regen
WETTERFELD.Die Jugendgruppe der
Wehr veranstaltet zusammenmit der
KLJB am 1. August eine Kanufahrt am
Regen. Treffpunkt ist um 11.30 Uhr
am Feuerwehrgerätehaus. Eingeladen
sind dazu alle Kinder und Jugendliche
(ab zwölf Jahre) vonWetterfeld. Unter
zwölf Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen. ImAnschlusswird amBa-
deplatz inWetterfeld noch gegrillt.
Anmeldungen nimmt Jugendwart
ChristianHaimerl, Tel. (0 94 61) 31 58,
entgegen. (rtn)

Blaulichtfest der
Feuerwehr Stamsried
STAMSRIED.AmSamstag, 25. Juli, fin-
det das Blaulichtfest der Feuerwehr
amGerätehaus statt. Hierzu sind alle
Bürger undUrlaubsgäste eingeladen.
Bereits ab 14.30 Uhr findet beim
Stamsrieder Kinder- und Jugendferien-
programm ein Spiel- und Spaßnach-
mittag statt. Die Fahrzeuge der Stams-
riederWehr können auch begutachtet
werden. Jeder Teilnehmer erhält ein
kleines Präsent sowie eine Teilneh-
merurkunde. AmNachmittagwird
Kaffee undKuchen angeboten. Nach
demKinderprogrammgegen 16Uhr
wird in einer Schauübung die Leis-
tungsfähigkeit der Feuerwehr vorge-
stellt. Ab 19Uhr beginnt das eigentli-
che Blaulichtfest in und vor demGerä-
tehaus. Fürs leiblicheWohl ist bestens
gesorgt.

Tanzkurs für die
Kerdaburschen
TRASCHING.Ein Tanzkurswird für alle
Kerdaburschen undKerdadeandln für
das Kirchweihfest angeboten.Wer In-
teresse hat, soll sich bitte bis spätes-
tens Freitag, 24. Juli, bei Teresa Schwei-
ger, Tel. (0 94 68) 10 34,melden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Jahresversammlung
Pro Gesundheit
RODING.Die Jahresversammlung des
Vereins Pro Gesundheit findet am
Mittwoch um 19Uhr in der Stadthalle
Roding statt. Auf der Tagesordnung
stehen: Rechenschaftsberichte, Neu-
wahl der Vorstandschaft und Beru-
fung des Beirats, Grußwort des Bürger-
meisters. Vereins-Mitglieder und Inter-
essierte sind hierzu herzlich eingela-
den.

MITTERKREITH/ZIMMERING. Auf 90 Le-
bensjahre kann Sofie Schmidbauer in
Mitterkreith zurückblicken. Sie ist ei-
ne geboreneWagner aus Unterlintach,
nach dem Schulbesuch in Roding kam
sie schon mit 13 Jahren als Magd zu
Bauern in der Umgebung, auch im
Haushalt war sie tätig. Im Jahr 1951
heiratete sie ihren aus Obertrüben-
bach stammendenMannAugust, nach
einigen Jahren in der Wohnung kauf-
ten sich beide ein Haus inMitterkreith
und bauten es aus.

Aus der Ehe gingen drei Töchter

hervor, inzwischen gehören auch
schon sieben Enkel und drei Urenkel
zur Nachkommenschaft.

Sofie Schmidbauer versorgt sich
noch weitgehend selbst, ihre Töchter,
Enkel und Urenkel kommen gerne bei
ihr vorbei. Der Garten ist ihr großes
Hobby, außerdem geht sie täglich mit
ihrem treuen Hund Benny spazieren
und freut sich auch immer, wenn Be-
such zu ihr kommt.

Zum Geburtstag, den die Jubilarin
im Gasthaus Aschenbrenner in Zim-
mering feierte, gratulierten nicht nur
die Verwandten, Freunde und Nach-
barn, sondern auch zweiter Bürger-
meister Alfred Reger im Namen der
Stadt Roding. Für die Pfarrei über-
brachte Stadtpfarrer Holger Kruschina
der Jubilarin die besten Glückwün-
sche zu ihrem Ehrentag, auch wir vom
Bayerwald-Echo schließen uns diesen
gerne an.

DerGarten ist ihrHobby
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VON PETER NICKLAS

GEBURTSTAG Sofie Schmidbau-
er feiertemit vielen Gratu-
lanten imGasthaus Aschen-
brenner ihr 90.Wiegenfest.

Pfarrer Holger Kruschina und zweiter Bürgermeister Alfred Reger gratulierten
Sofie Schmidbauer zum 90. Geburtstag. Foto: Nicklas

MITTERDORF. In zwei Monaten werden
wieder Buben und Mädchen aus dem
Kindergarten in die Schule wechseln
und damit ein Stück selbstständiger
werden. Damit verbunden ist auch oft,
dass sie den Weg von zu Hause zur
Schule und zurück selber zurücklegen
müssen, ohne von den Eltern gefahren
oder geführt zuwerden.

Um dafür gerüstet zu sein, veran-
staltete der Kindergarten Sankt Rapha-
el in Mitterdorf ein Schulwegtraining,
die Erzieherinnen wurden dabei un-
terstützt durch Polizeihauptmeisterin
Sabine Rasch von der PI Roding. Dabei
ging es um das richtige Verhalten an
und im Bus ebenso wie das richtige
Überqueren der Straße und das Verhal-
ten amGehweg.

Die Kinder erfuhren die Regeln im
Straßenverkehr, deren Beachtung in

erster Linie ihrer eigenen Sicherheit
dient. Zum Schluss der Übungen und
Unterweisungen erhielten sie ein
Blinklicht für die Kleidung, vor allem
für die dunklere Jahreszeit, und eine
Zeitschrift zumAusmalen.

Fit für den Schulweg
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VON PETER NICKLAS

KINDERGARTENEin „Training“
fandmit Polizeihauptmeis-
terin Sabine Rasch statt.

Polizeihauptmeisterin Sabine Rasch
erklärte auch die Regeln beim Über-
queren der Fahrbahn.

UNTERLINTACH. Einen glanzvollen Fest-
auftakt hat das 50-jährige Gründungs-
fest mit 20 Jahren Bogensport und das
Landkreisschützenfest der Rosenholz-
schützen Unterlintach am Freitag-
abend genommen.

Der Festausschuss hatte den Grund-
stein für ein gutes Gelingen des Festes
gelegt. Schon am ersten Tag zeigte
sich, dass sich der Aufwand gelohnt
hatte. Die Schirmherren bewiesen,
dass sie einen guten Draht zum Wet-
tergott haben und haben ihr Bestes ge-
geben.

Schirmherr Bürgermeister Franz
Reichold setzte unter den Augen von
Braumeister Werner Drexler, Claudia
und Burkhard Cording von der Hof-
mark-Brauerei und den Ehrengästen
gekonnt zu den Schlägen mit dem
Bierschlegel an und nach nur wenigen
Schlägen erfolgte dann das obligatori-
sche „Ozapft is“ und die Bedienungen
begannen sogleich damit, das Festbier
unter die Gäste zu bringen. Veranstal-
ter, Patenverein und Festhonorationen
stießen auf ein gutes Gelingen des Fes-
tes an.

Die Stimmungskapelle „Frosch-
haxn-Express“ verstand es von der ers-
tenMinute an, die Stimmung anzuhei-
zen mit ihren Hits. So wurden rasch
die Bänke bestiegen und es wurde aus-
gelassen gefeiert. Auch der Patenver-
ein, die Kirnstein-Schützen Wopp-
mannsdorf, war zahlreich vertreten
und sorgte zusammen mit dem Jubel-

verein dafür, dass es ein gelungener
Festauftakt wurde. Und wer dann
langsam müde wurde, für den war die
naheliegende Bar der nächste Anlauf-
punkt.

Der Jubelverein, der Patenverein
und die Dorfgemeinschaft Unterlin-
tach versammelten sich am Samstag
bei der Dorfkapelle zu einer Dankan-
dacht. „Wir wollen auch die verstorbe-
nenMitglieder nicht vergessen“, so der
aus Unterlintach stammende Further
Stadtpfarrer und Dekan Richard Meier
bei der Dankandacht anlässlich des
50-jährigen Gründungsfest der Rosen-
holzschützenUnterlintach.

Diese Mitglieder haben den Verein
mit aufgebaut und mitgetragen, des-
halb sei man ihnen zu großen Dank
verpflichtet, so der Geistliche. Musika-

lisch und würdig gestaltet wurde diese
durch die Schorndorfer Blechmuse.
Nicht vergessen wolle man aber auch
die Verstorbenen der Dorfgemein-
schaft Unterlintach und des Patenver-
eins.

Folgende 14 Mitglieder sind seit der
Gründung 1965 verstorben und für sie
wurde jeweils eine Kerze angezündet:
Otto Aschenbrenner, Ernst Schindler,
Johann Mühlbauer sen., Rudolf Iller,
Thomas Hornauer, Robert Breu, Mi-
chael Heimerl sen., Reinhold Meisin-
ger, August Hornauer, Sebastian
Aschenbrenner, Hans Jürgen Übler,
Christian Heuberger, August Mühl-
bauer, Alfons Schmidbauer.

Die beiden Festleiter, Johann Stangl
und Klaus Henseler, legten eine Blu-
menschale amDorfkreuz nieder. (rjk)

JUBILÄUMDie Kapelle „Frosch-
haxn-Express“ heizte die
Stimmung an. Eine Dankan-
dacht fand bei der Dorfka-
pelle statt.

Ein gelungener Festauftakt
bei denRosenholz-Schützen

Nach dem Bieranstich wurde auf ein gutes Gelingen angestoßen. Fotos: Kneitinger

Johann Stangl und Klaus Henseler eine Blumenschale am Dorfkreuz nieder.
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